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Forum im Phönix-Hotel Seeblick
Bundestagsabgeordnete Karin Strenz im Gespräch

NWM • Die Regionalleitung Nord-
westmecklenburg/Wismar hatte am 
23. September in das Phönix-Hotel 
Seeblick Wismar zu einer Informati-
onsveranstaltung mit Karin Strenz, 
Mitglied des Deutschen Bundes-
tages, eingeladen. 

Den 30 Teilnehmern bot sich damit die 
Möglichkeit, von „ihrer“ Abgeordne-
ten aktuelle Informationen zu verschie-
denen Themen zu erhalten.
Karin Strenz, die den Wahlkreis 12 
(Nordwestmecklenburg/Wismar und 
Parchim) vertritt, gab einen Überblick 
über bundespolitische Vorhaben, be-
sonders zur Stärkung der Wettbewerbs-
fähigkeit der deutschen Wirtschaft, zu 
geplanten Änderungen in der Verteidi-
gungspolitik wie  dem vorgesehenen 
Wegfall der Wehrpflicht, Standortschlie-
ßungen u.a., den damit verbundenen 
Auswirkungen auf Mecklenburg-Vor-
pommern und die regionale Wirtschaft 
sowie zu den Aufgaben und zur Arbeit 
eines Bundestagsabgeordneten. Da sie 

Mitglied, sowohl im Verteidigungs-, als 
auch im Sportausschuss ist, konnte 
sie speziell zu diesen Gebieten sach-
kundig und umfangreich Informationen 
vermitteln und Fragen der Teilnehmer 
beantworten. Insbesondere die Mitwir-
kung im Verteidigungsausschuss erfor-
dert ein umfangreiches Arbeitspensum. 
Bei mehreren Besuchen vor Ort in 
Bundeswehrstandorten in Afghanistan 
überzeugte sie sich von der hohen 
Einsatzbereitschaft und Moral der dort 
stationierten Bundeswehrangehörigen 
und ihren Leistungen bei der Wieder-
herstellung einer demokratischen Ord-
nung. Sie ist persönlich eingebunden 
in Aktivitäten zur Behandlung posttrau-
matischer Störungen der Soldaten als 
Folge ihrer Einsätze in diesem Krisen-
gebiet.   
Durch eine umfangreiche Lobbyarbeit 
und die Mitarbeit in verschiedensten 
Gremien versucht Strenz, die Interessen 
der Unternehmen aus ihrem Wahlkreis 
auf bundespolitischer Ebene bestmög-
lich zu vertreten. Ein wichtiger Bau-

stein für den nachhaltigen Erfolg ihrer 
Arbeit ist dabei der ständige Kontakt 
mit der Wirtschaft und der Bevölkerung 
im Wahlkreis. Veranstaltungen, wie die 
im Phönix-Hotel, sieht sie als hervor-
ragende Möglichkeit, um den Kontakt 
mit ihren Wählern bzw. der regionalen 
Wirtschaft zu vertiefen und Anregungen 
für die weitere Arbeit in Berlin entge-
genzunehmen. Dazu gehört auch eine 
möglichst effektive Unterstützung der 
Sportarbeit im Flächenland M-V und 
speziell im eigenen Wahlkreis über die 
Einwerbung von Bundesmitteln und 
ihren gezielten Einsatz für Maßnahmen 
zur Förderung des Breiten- und Leis-
tungssports. Da die zur Verfügung ste-
henden finanziellen Mittel auch auf die-
sem Gebiet begrenzt sind, kommt es 
darauf an, sie sehr effektiv einzusetzen 
und mit ihnen bestmögliche Ergebnisse 
zu erreichen. Kritische Stimmen gab es 
zur gegenwärtigen Verteidigungspolitik 
des Bundes, speziell zur Notwendigkeit 
der Auslandseinsätze in solchen Kri-
sengebieten wie z.B. Afghanistan, die 
nicht von allen akzeptiert wird. 
Die Regionalleitung bedankt sich bei 
Karin Strenz für ihren interessanten 
Beitrag. Sie wird auch künftig Verbin-
dung zu ihr halten und sie weiterhin 
in die Pflicht nehmen, die Interessen 
ihrer Wähler mit großem Nachdruck 
zu vertreten. Ebenso geht ein großes 
Dankeschön an den Gastgeber, das 
Phönix-Hotel Seeblick in Wismar, und 
persönlich an den Geschäftsführer Jür-
gen Lentz für die Ausrichtung der Ver-
anstaltung, den schmackhaften Imbiss 
und das übernommene Sponsoring.
Zum bleibenden Eindruck dieses 
Forums trug auch das passende gute 
Wetter bei, das auf der Terrasse des 
Hotels abschließend viele interessante 
Gespräche mit Blick auf die Wisma-
rer Bucht und die Stadtsilhouette im 
abendlichen Lichterschein ermöglichte.     
� Jörg Hackel 

Das Mitglied des Deutschen Bundestages Karin Strenz (re.) informierte auf dem Forum im Wis-
marer Hotel Seeblick über zahlreiche aktuelle Politikfelder der laufenden Legislatur


